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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Die Gemeindekasse informiert
I. Abschlag Wasser/Abwasser fällig!
Die Wasser- und Abwassergebühren sind am 30.03.2015 
zur Zahlung fällig. Die Höhe des Abschlages ist aus der Ab-
rechnung vom 30.12.2014 ersichtlich.
Bitte überweisen Sie den fälligen Rechnungsbetrag unter 
Angabe des Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekas-
se keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben. Gerne 
sind wir Ihnen bei der Überwachung der Zahlungstermine 
behilfl ich, nutzen Sie deshalb das Abbuchungsverfahren.
Bei Fragen zum Lastschrifteinzugsverfahren sind wir unter 
Tel.: 07685/9101-19 oder E-Mail: silberer@gutach.de für Sie 
da.
Vordrucke für die Einzugsermächtigung erhalten Sie bei 
der Gemeindekasse Gutach im Breisgau oder über Internet: 
www.gutach.de – Bürgerservice - Formulare-Kasse-Abbu-
chungsermächtigung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Landesfamilienpass 2015
Die Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass für das Jahr 
2015 sind ab sofort beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro er-
hältlich.
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien derzeit bis zu 20-mal kos-
tenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg be-
suchen. Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und 
kommunale Einrichtungen Inhabern eines Landesfamilien-
passes einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die 
jeweilige Einrichtung an, wie z.B.: 

• Wilhelma in Stuttgart
• Badisches Landesmuseum in Karlsruhe
• Mercedes-Benz Museum Stuttgart (kostenfreier Eintritt 

im Januar, Februar und November 2015)

• Porsche-Museum Stuttgart 
(kostenfreier Eintritt im Januar und November 2015)

• SENSAPOLIS Sindelfi ngen
• Technoseum Mannheim
• Erlebnispark Tripsdrill
• Freizeitpark Ravensburger Spieleland
• Eisenbahnerlebniswelt in Horb/Neckar
• Schloss Heidelberg u. a.

Familien, welche bereits im Besitz eines Landesfamilienpas-
ses sind, erhalten die Gutscheinkarte gegen Vorlage des 
Familienpasses.
Wer noch keinen Landesfamilienpass besitzt, kann diesen 
auf Antrag beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro erhalten, 
wenn eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:

• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 
Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben;

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;

• Familien die mit einem schwer behinderten kindergeld-
berechtigten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminde-
rung in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien welche Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens ei-
nem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wenn Sie Ihren Personalausweis mit eingeschalteter On-
line-Ausweisfunktion verloren haben, können Sie diese 
telefonisch vom Sperrlistenbetreiber sperren lassen.

Sperr-Hotline: 116 116
(Mo - So, 0-24 Uhr, auch aus dem Ausland erreichbar)
Bitte halten Sie Ihr Sperrkennwort bereit.

„Infoveranstaltung zur Schließung der Sparkassenfi liale im Ortsteil Gutach“

Zur Infoveranstaltung bzgl. der anstehenden Sparkassenfi lialschließung im Ortsteil Gutach laden wir die inter-

essierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 

am 24. März 2015 um 18 Uhr 
in die Turnhalle Gutach, Alexanderstr. 12, 

ein.

Eberhard Oswald, Initiator der Unterschriftenliste

Urban Singler, Bürgermeister
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Gemeinde Gutach im Breisgau
Landkreis Emmendingen

Satzung  
der Gemeinde Gutach im Breisgau zur 

Offenhaltung der Verkaufsstellen an den 
Sonntagen, 26.04. 2015 und 27.09.2015 

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbin-
dung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Gutach 
im Breisgau am 10.03.2015 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Verkaufsoffener Sonntag
Aus Anlass des Frühlings- bzw. Herbstfestes im Gewerbe-
gebiet Stollen dürfen in der Gemeinde Gutach im Breisgau 
die Verkaufsstellen am Sonntag, 26. April 2015 sowie am 
Sonntag, 27. September 2015 jeweils in der Zeit von 12:00 
Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet sein. 

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 Buchstabe a) 

des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung 
zuwiderhandelt. 

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
10.000 Euro geahndet werden. 

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Gutach im Breisgau, 10. März 2015.
gez.
Urban Singler, Bürgermeister

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und au-
genärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-
320 zu erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages

Di. 17.03.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
            Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Mi. 18.03.  Aesculap-Apotheke, Köndringen
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
Do. 19.03.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Fr. 20.03.   Marien-Apotheke, Gutach
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
           Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Sa. 21.03.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
So. 22.03.  Apotheke Dr.Haefelin, Denzlingen
           Hauptstr. 193, el. 07666 93090
           Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mo. 23.03.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Di. 24.03.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:

Samstag/Sonntag, 21.03./22.03.15
Dr. Brezinger, Glottertal
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof Bleibach:
Simonswälder Straße. Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 09.00 - 13.00 Uhr

Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Simonswälder Str., beim Getränkemarkt (neben Recyclinghof)
am 1. Samstag im Monat sowie im März/April und im Sep./Okt./
Nov. zusätzlich am 1. und 3. Sa. im Monat von 10.00 – 13.00 Uhr

Straßenbeleuchtung Hotline:
0800 100 1873 über diese Nummer erreichen Sie uns 24 
Std, 7 Tage die Woche.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Altmedikamente beim Schadstoffmobil 
abgeben
Von Zeit zu Zeit sollten die Hausapotheke überprüft und 
abgelaufene Medikamente aussortiert werden. Sie können 
gesammelt und beim Schadstoffmobil kostenlos abgege-
ben werden. Auf keinen Fall dürfen alte Medikamente im 
Ausguss oder in der Toilette landen. Sie dürfen auch nicht 
über die graue Tonne entsorgt werden, da sie dabei die Um-
welt gefährden können. Die Abfälle aus der grauen Tonne 
werden zum Kahlenberg transportiert und dort in der Me-
chanisch-Biologischen-Abfallbehandlungsanlage behandelt. 
Bei diesem Prozess können sich Medikamentenbestandteile 
lösen und später in Kläranlagen nicht oder nur teilweise aus 
dem Wasser entfernt werden. Dies führt zu Gewässer- und 
Bodenbelastungen. Deshalb werden Medikamente im Land-
kreis Emmendingen ausschließlich beim Schadstoffmobil 
angenommen. Das Schadstoffmobil steht am Samstag, 21. 
März 2015 in Elzach (9 - 11 Uhr auf dem Parkplatz Fa. Gieß-
ler/Penny Markt) und Denzlingen (12 - 14 Uhr, Parkplatz 
beim Schwimmbad). Die nächste kreisweite Sammlung in 
jeder Gemeinde ist vom 8. bis 25. April 2015. Die Termine 
stehen im Abfallkalender. 

Vorteile bei früher und elektronischer 
Steuererklärung:
Schnelle Erstattung und weniger Aufwand
„Es zahlt sich aus, die Steuererklärung frühzeitig und elek-
tronisch abzugeben“, so Andrea Heck, Präsidentin der 
Oberfi nanzdirektion Karlsruhe. Die Frist zur Abgabe der 
Steuererklärung endet zwar erst am 31. Mai. Aber je nä-
her dieser Termin rückt, desto mehr Steuererklärungen ge-
hen bei den Finanzämtern ein. Dadurch verlängert sich die 
Bearbeitungsdauer. Wie in den vergangenen Jahren kann 
mit den ersten Steuerbescheiden für das Jahr 2014 ab Ende 
März 2015 gerechnet werden. So können Sie schnell Ihre 
Steuererstattung erhalten.
Besondere Vorteile hat es, die Steuererklärung elektronisch 
abzu- geben. „Elektronische Steuererklärungen beschleu-
nigen das ganze Verfahren. Soweit sie nicht aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften eingereicht werden müssen, sind 
Belege und Bescheinigungen nur noch auf Anforderung 
des Finanzamts vorzulegen“, betont die Oberfi nanzpräsi-
dentin. Viele Daten liegen den Finanzämtern bereits vor. 
Arbeitgeber, Versicherungen und andere Institutionen sind 
gesetzlich verpfl ichtet, den Finanzämtern die wichtigen 
Daten des letzten Kalenderjahres bis zum 28. Februar elek-
tronisch zur Verfügung zu stellen. Sobald diese Daten vor-
liegen und die EDV- Programme einsatzbereit sind, können 
die Finanzämter mit der Veranlagung beginnen.
„Seit 2014 bieten wir mit der vorausgefüllten Steuererklä-
rung einen zusätzlichen Service an, der den Bürgerinnen und 
Bürgern die Arbeit erleichtert“, so Heck. Die vorausgefüllte 
Steuererklärung macht es möglich, die dem Finanzamt vorlie-
genden Daten elektronisch abzurufen und unmittelbar in die 
Steuererklärung zu übernehmen. Hiermit erspart man sich 
das mühsame Abtippen der eigenen Lohndaten oder Kran-
ken- und Rentenversicherungsbeiträge, das Risiko von Tipp-
fehlern entfällt. Diesen Service kann man im ElsterOnline-
Portal, in ElsterFormular, aber auch in vielen kommerziellen 
Steuererklärungs-Programmen nutzen. Unter www.elster.
de/Belegabruf können Sie die einzelnen Punkte nachlesen.
Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbliche oder selb-
ständige Einkünfte erzielen, besteht die Verpfl ichtung, die 
Erklärungen per ELSTER zu übermitteln. Weitere Informati-
onen hierzu fi nden Sie unter www.elster.de.

Sonnenfi nsternis am 20. März 
stellt elektrisches System in Europa vor 
große Herausforderung
Der örtliche Netzbetreiber EnBW weist darauf hin, dass 
Störungen z.B. Frequenzschwankungen bei empfi ndlichen 
Anlagen (CNC-Maschinen, Roboter, sonstige computerge-
steuerte Anlagen etc.) nicht völlig auszuschließen sind.
Sollten Sie Bedenken haben, empfi ehlt der Netzbetreiber 
daher, Ihre Anlagen in einen systemstabilen Zustand zu 
fahren.

Nähere Informationen sind unter: 
http://blog.zeit.de/gruenegeschaefte/2015/03/03/sonnen-
fi nsternis-energiewende/ abrufbar.

Voranzeige 
Vorverlegter Redaktionsschluss
Wegen den Osterfeiertagen wird der Redaktions-
schluss in den Kalenderwochen 14 und 15 vorverlegt.
Redaktionsschluss der Kalenderwoche 14 (Karfreitag) 
ist am Freitag, 27. März 2015.
Redaktionsschluss der Kalenderwoche 15 (Ostermon-
tag) ist am Donnerstag, 2. April 2015.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Nussbaum Medien Rottweil

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 25. März 2015
Herrn Friedrich Sutter, 
Schwarzwaldstr. 7      zum 70. Geburtstag 

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Jagdsteuer wird zum 1. April fällig
Das Landratsamt Emmendingen weist darauf hin, dass die 
in den Vorjahren ergangenenJagdsteuerbescheide weiter 
gelten, bis eine Änderung, z.B. im Steuerbetrag oder bei 
Pächterwechsel, eintritt. Die Jagdsteuer für das Jagdjahr 
vom 1. April 2014 bis 31.03.2015 wird zum 1. April 2015 
ohne eine weitere Mitteilung fällig. 

Steuerpfl ichtigen, die Lastschrifteinzug vereinbart haben, 
wird der Steuerbetrag zum 1. April 2015 vom vereinbarten 
Konto abgebucht. Alle anderen Steuerpfl ichtigen werden 
gebeten, rechtzeitig an die Kreiskasse zu überweisen und 
dabei das bisher bekannte Buchungszeichen anzugeben. 
So können Mahnverfahren und damit verbundene Folge-
kosten vermieden werden.
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Optimaler Zeichnen und Konstruieren mit 
AutoCAD
Einfache Grundlagen der Konstruktions- und Zeichentech-
nik mit einem leistungsfähigen AutoCAD-Programm erler-
nen, ist das Ziel eines Lehrgangs, der am 17. April an der 
Gewerbe Akademie Freiburg startet. Er richtet sich an alle 
Interessenten, die konventionell Zeichnen und Konstruieren 
können und nun ihre Arbeitsweise optimieren wollen. Ge-
lernt werden Befehlseingaben, Dateimanagement, Zeichen- 
und Editierbefehle. Ferner werden Bemaßung, Zeichnungs-
hilfen und Koordinaten neben anderen Themen behandelt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
bezuschusst werden. 
Weitere Infos erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Tel.: 
0761/15250-0 oder im Netz unter www.wissen-hoch-drei.de

Industrie- und Handelskammer

„Schweiz – Vertrieb stärken“
IHK-Seminar am 24. März 2015 in Freiburg
Die Schweiz ist einer der bedeutendsten Handels- und 
Geschäfts- partner der Bundesrepublik Deutschland und 
knapp 30% der deutschen Exporte in die Schweiz kommen 
dabei aus Baden-Württemberg. In der Schweiz erfolgreich 
zu sein, setzt voraus, dass die Besonderheiten des Mark-
tes gründlich recherchiert werden. Eine richtige Vertriebs-
struktur ist ausschlaggebend. In vielen Fällen ist eine eige-
ne Präsenz im Land sinnvoll.
Wie plane ich meinen Markteinstieg? Welche unternehme-
rische Betätigung ist die richtige? Welche Vor- und Nachtei-
le haben die verschiedenen Vertriebsmodelle?
Am Dienstag, 24. März 2015 bietet die IHK Südlicher Ober-
rhein von 10:30 bis ca. 12:30 Uhr in Freiburg ein Seminar 
mit dem Thema „Schweiz – Vertrieb stärken“ an. Lernen 
Sie in der Veranstaltung mehr über unsere Nachbarn, um 
Ihre Geschäfte gut vorbereitet aufzubauen. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 50,– Euro für IHK-/HWK-Mitglieder.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr 
Christine Richmann, Tel. 07821/2703-692
E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

Informationsabend zur Ganztagesgrundschule
Liebe Eltern,
wir laden Sie herzlich zu unserem Informationsabend zur 
Ganztagesgrundschule ein. Dieser findet am Mittwoch, 18. 
März, um 19:00 Uhr im Gutacher Schulgebäude statt. Wir 
werden Sie über unser geplantes Konzept, insbesondere 
die Mittagspausengestaltung und die Lernzeit und Ange-
bote am Nachmittag informieren. An diesem Abend haben 
Sie die Möglichkeit, der Schulleitung und den Lehrkräften 
individuelle Fragen zu stellen sowie Anregungen einzu-
bringen. Vertreter der Gemeinde werden ebenfalls anwe-
send sein. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Kerstin Framenau und das Kollegium der
Grund- und Werkrealschule ZweiTälerLand

am Donnerstag, 19. März 2015
19:00 Uhr  -  Ökum. Bibelarbeitskreis für Frauen 
     (Pfrin. Hanebuth) im Pfarrhaus
am Sonntag, 22. März 2015
 9:30 Uhr   -  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
     (Pfrin. Hanebuth)

Schiebeschlage
Die Schiebeschläger laden auf den Schiebebuckel ein:
•   Samstag, den 28.03.2015, ab 20:00 Uhr Schiebeschläger-

party
•  Sonntag, den 29.03.2015,
ab 15:00 Uhr  Kaffee und Kuchen
ab 19:00 Uhr  zum traditionellen Schiebeschlage
Da es auch in diesem Jahr abends zu einem erhöhten Ge-
räuschpegel kommen kann, bitten wir Sie schon im Voraus 
um Ihr Verständnis.
Die Schiebeschläger 2015 freuen sich auf Ihr Kommen!

Altpapier- und Altkleidersammlung
Der DRK-Ortsverein Gutach-Bleibach führt am Samstag, 
den 28.3.2015 eine Altpapier- und Altkleidersammlung 
durch. Bitte legen Sie das Papier gebündelt und die Kleider 
in Säcke verpackt gut sichtbar an den Straßenrand. Nicht 
gesammelt werden Kartonagen und geschnetzeltes Papier. 
Die Helfer treffen sich auf dem Schulhof Bleibach.

Seniorennachmittag am 29.3.2015
Die Gemeinde Gutach und der DRK-Ortsverein Gutach-Blei-
bach laden die Seniorinnen und Senioren des Ortsteils Sie-
gelau am Sonntag, den 29.3.2015 zum Seniorennachmittag 
ein. Beginn ist um 14:30 Uhr im Gasthof "Bären", Siegelau. 
Verbringen Sie einige vergnügte und unterhaltsame Stun-
den bei Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. Wir freuen 
uns sehr auf Ihr Kommen!

Frühlingsfest
Am Sonntag, den 22.3.2015 
lädt der DRK-Ortsverein 
zum Frühlingsfest in die 
Bleibacher Halle. Starten 
Sie ab 10 Uhr mit einem 
reichhaltigen und leckeren 
Frühstücksbüffet in den 
Tag. Zu unserem Mittags-
tisch mit Schweinebraten, 
Putengeschnetze l tem, 

selbst gemachten Spätzle und Salattellern werden Sie vom 
Musikverein Trachtenkapelle Siegelau unterhalten. Nach-
mittags warten selbst gebackene Kuchen und Kaffee auf 
Sie. Als kleinen Gesundheitsservice messen wir Ihren Blut-
druck und Blutzucker, die Marien-Apotheke Gutach infor-
miert über aktuelle Gesundheitsthemen. 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr DRK-Ortsverein!
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des DRK-Ortsvereins Gutach-
Bleibach e.V. findet am Donnerstag, den 16.4.2015 im Gast-
haus "Löwen", Bleibach, statt. Beginn ist 20 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  3. Berichte
 a) Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) Bereitschaft
 d) JRK
 e) Sozialarbeit
 f) Gymnastikgruppe
  4. Kassenbericht durch den Schatzmeister
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Schatzmeisters
  7. Entlastung des Vorstandes
  8. Wahl der Kassenprüfer
  9. Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung
10. Neufassung der Satzung
11. Ehrungen und Ernennungen
12. Verschiedenes/Grußworte
Anträge zur Tagesordnung können bis 2.4.2015 beim Vor-
sitzenden Sebastian Rötzer, Rittweg 1, 79261 Gutach, ein-
gereicht werden. Die zur Neufassung anstehende Satzung 
kann ebenfalls beim Vorsitzenden eingesehen werden.

Gelungener Spatenstich zur Sanierung des Freibads
Begleitet von zahlreichen Besuchern hat der Spatenstich 
bei strahlendem Sonnenschein stattgefunden. 
In der Presse wurde bereits ausführlich berichtet. Der 
Freundeskreis Schwimmbad Gutach e.V. möchte sich an 
dieser Stelle  ganz herzlich für die enorme Spendenbereit-
schaft der Zuschauer und Gäste bedanken. 
Hier auch insbesondere bei Silvio Groß von der Gaststätte  
„Schönwasener Hof“ für den Imbiss und den Sekt.
Karlheinz Haberstroh, 1. Vorsitzender

Generalversammlung am 20.03.2015
Wir laden recht herzlich ein zu unserer diesjährigen General-
versammlung am 20.03.2015 im kleinen Saal unter der Kirche. 
Beginn: 18.30 Uhr mit einem Gottesdienst für die verstorbe-
nen Mitglieder, anschließend Versammlung im kleinen Saal. 
Neben den üblichen Tagesordnungspunkten wie Begrüßun-
gen, Berichte der Schriftführerin und Kassiererin, Ehrungen 
können auch Wünsche und Anträge gestellt werden. 
Auf zahlreiches Kommen freut sich das gesamte kfd-Team.

Lumara-Backabend am Mittwoch, 18.03.2015
Herzliche Einladung zu unserem Lumara-Backabend am 
18.03.2015, 19.00 Uhr im großen Saal unter der Kirche. 
Frau Schätzle hat für uns wieder ein tolles Backprogramm 
zusammengestellt. Anmeldungen hierfür bitte bei Frau 
Bärbel Müller, Tel. 07681 / 7881. 
Auf zahlreiches Kommen freut sich das gesamte kfd-Team.

Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie - Paradiesseits
Kabarett in der Güterhalle am Samstag, 21.März um 20 Uhr
Dieseits von Eden und jenseits aller Genregrenzen haben 
Wiebke Eymess und Friedolin Müller ihre eigene Form des 

Kabaretts gefunden: federleichter Witz und unterhalt-
samer Tiefsinn, absurd komische Dialoge und verstörend 
schöne Lieder.
Vorverkauf: Zweitälerland Bleibach, Blumeninsel Gutach, 
Buchhandlungen Merkle Elzach und Augustiniok Wald-
kirch

Foto: Anna Schrettenbrunner

Theater für Kinder in der Güterhalle Bleibach Samstag, 21. 
März, um 15 Uhr
Theater Budenzauber - Nicke findet einen Stuhl
Ein Theaterstück für Kinder ab 3 Jahren nach dem Bilderbuch 
von Sven Nordqvist, dem Schöpfer von Pettersson und Findus.
Eintritt für Kinder 3 Euro, für Erwachsene 5 Euro

Donnerstag, 26. März 2015, Jahreshauptversammlung
im Gasthaus "Sonne" in Bleibach, Beginn 20.00 Uhr
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Totengedenken
  2. Jahresbericht des Schriftführers
  3. Jahresbericht des Sangwartes
  4. Rückblick und Ausblick des Dirigenten
  5. Jahresbericht des Kassierers
  6. Bericht der Kassenprüfer
 und Antrag auf Entlastung des Kassierers
  7. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
  8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
  9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge
Wir bedanken uns bei allen Freunden und Gönnern für die 
Unterstützung!
Paul Seeger, 1.Vorsitzender

Förderkreis Musikverein Trachtenkapelle Siegelau 1882
Der Förderkreis Musikverein Trachtenkapelle Siegelau 1882 
hält am Donnerstag, den 26.03.2015 um 20.00 Uhr im Gast-
haus "Bären" in Siegelau seine Mitgliederversammlung ab. 
Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder, Ehrenmitglie-
der, Freunde und Gönner des Musikvereins und Förderkrei-
ses recht herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SC Gutach-
Bleibach findet am Freitag, den 27.03.2015 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus "Schönwasener Hof" in Gutach statt.
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Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3.  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
  4. Jahresbericht der Vorstände
  5. Kassenbericht
  6.  Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstands 

Finanzen
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Erledigung von Anträgen
  9. Ehrungen
10.  Bestätigung der Jugendvorstandschaft, JHV vom 

13.03.2015
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
  - Vorstellung Projekt Kunstrasen: „Herzrasen für Kunst-

rasen“
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind mindestens 3 
Tage vor der Versammlung beim Schriftführer Herrn Daniel 
Fischer, Am Kregelbach 6, 79261 Gutach-Bleibach, schrift-
lich einzureichen. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind hiermit freund-
lichst eingeladen.

SC Jugendabteilung
Samstag, 21.03.2015
11:00 Uhr,  D2-Junioren, SV Waldkirch 5 : SCGB
13:00 Uhr,  E-Junioren, SCGB : SV Kollmarsreute
13:00 Uhr,  B-Juniorinnen, ESV Freiburg : SCGB
14:30 Uhr,  C2-Junioren, SG Simonswald : Alem. Müllheim 2
15:00 Uhr,  A-Junioren, SG Sexau : SG Simonswald
16:00 Uhr,  E2-Junioren, SCGB : SV RW Glottertal 2

Sonntag, 22.03.2015
10:45 Uhr, B-Junioren, SG Merdingen 2 : SCGB
11:00 Uhr,  D-Junioren, SCGB : SV Waldkirch
11:30 Uhr,  C-Junioren, SV Kappel : SG Simonswald
13:00 Uhr,  D-Juniorinnen, SCGB : SG Merzhausen

Montag, 23.03.2015
19:00 Uhr,  B2-Junioren, SCGB : SG Waldkirch 2

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Am Sonntag, 22.03.2015 Wanderung rund um Kollnau 
über Siensbach, Kronenloch Gutach und zurück nach Koll-
nau. Anschließend Einkehr im Gasthaus "Waldhaus" Koll-
nau. Treffpunkt: 13.00 Uhr Albert-Burger-Platz, Kollnau, 
Gehzeit 2,5 Stunden.
Wanderführer sind Maria und Hermann Rehm, Tel. 
07681/3711.

Credo – Musikgruppe

Chorprojekt - Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Bundesweit wird in diesen Wochen der ökumenische 
Jugendkreuzweg mit neuen Liedern, Texten und Bildern 
einstudiert. Auch wir sind wieder dabei! Wer möchte den 
Kreuzweg Jesu mit uns begleiten? Wir freuen uns über Un-
terstützung durch Sänger/-innen und Instrumentalisten ab 
14 Jahren.
Aufführung:  Karfreitag-Abend, 03. April 2015, 19.30 Uhr
     St. Georg Bleibach
Proben:    dienstags 20.00 Uhr im Pfarrhaus Bleibach

Im Fokus – das Kreuz
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Jesus spricht: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, 
was sie tun“. Bundesweit wird in diesen Wochen der öku-
menische Jugend- kreuzweg aufgeführt. Im Bewusstsein 

unserer tiefen Verbindung mit Jesus gehen wir mit ihm den 
Weg zum Kreuz und fühlen uns von seiner Zusage getra-
gen: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.“
Mit eindrucksvollen Bildern, inspirierenden Texten und 
berührender Musik erleben wir Gottes Liebe zu uns. Wir 
laden alle (Jung und Alt) ein, gemeinsam mit uns diesen 
Weg zu gehen.
Karfreitag, 03.04.2015, 19.30 Uhr St. Georg Bleibach  

Die Muettersproch-Gesellschaft wird 50 Jahre alt.
Deshalb gibt es in der Güterhalle in Bleibach am Samstag, 
28. März, um 19 Uhr einen alemannischen Abend mit den 
"Blächle-Sörfern" aus Freiburg. Dieses Sing-Kabarett-Duo 
bietet Mundart und Pop vom Feinsten. Es sind zwei echte 
Freiburger Bobele, die die alemannische Mundart und den 
Gesang beherrschen. Ein musikalischer Leckerbissen für je-
den Mundartfreund.
Eintritt: € 7,00
Auf Ihren Besuch freut sich die Mundartgruppe Elztal und 
der Trachtenverein Bleibach

Am Dienstag, den 14. April 2015 findet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Löwen“ Bleibach unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Dazu laden wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie die Eltern unserer Turnkinder 
recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der Schriftführerin
3. Jahresbericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge sind schriftlich mit Begründung bis spätestens 06. 
April 2015 bei der 1. Vorsitzenden Birgit Deubler einzurei-
chen. Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen. 
Birgit Deubler, Tel. 07685/913048

Job-Café für Alleinerziehende
Am Dienstag, 24. März findet das nächste Job-Café für Al-
leinerziehende statt, bei dem verschiedene Themen rund 
um den Wiedereinstieg in den Beruf besprochen werden.
Diese können unter anderem sein:
 Wie ist die aktuelle Situation auf dem Arbeitsmarkt?
  Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen zur berufli-

chen Weiterbildung oder Umschulung? Welche Unter-
stützungsmöglichkeiten gibt es?

 Wie lassen sich Beruf und Familie vereinbaren?
  Wo finde ich Unterstützung bei Fragen zur Kinderbe-

treuung?
Christine Asal (Projekt ZORA Wabe gGmbH) und Katja Kir-
stein (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
im Jobcenter Landkreis Emmendingen), werden Ihnen Ihre 
Fragen beantworten und offene Arbeitsstellen in der Regi-
on vorstellen.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Café des Ro-
ten Hauses in Waldkirch, Emmendingerstr. 3. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Kontakt: WABE gGmbH, Eveline Brenk, 
07681/47454-51.
Die weiteren Termine und aktuelle Informationen zum 
Job-Treff finden Sie u.a. im Veranstaltungskalender auf der 
Homepage www.landkreis-emmendingen.de unter der Ru-
brik „KofA“ (Kontakte und Informationen für Alleinerzie-
hende).

„Osterdorf Oberprechtal“
Der Luftkurort Oberprechtal im Schwarzwald präsentiert 
sich zur Osterzeit von seiner schönsten Seite und lädt be-
reits zum 12. Mal ein, das schönste Osterdorf in der Ferien-
region Schwarzwald zu besuchen.
Viele Besucher können sich beim Bummel durch das öster-
lich geschmückte Dorf auf die ersten Frühlingsboten freu-
en. Seit Wochen arbeiten viele fleißige Helferinnen und 
Helfer daran, das Dorf im österlichen Glanz zu präsentie-
ren. Jedes Jahr wird etwas Neues kreiert und an Bestehen-
des angeknüpft. Auch in diesem Jahr wird im Osterdorf 
Oberprechtal Neues zu bestaunen sein. Riesenosterhasen 
begrüßen die Gäste an den Ortseingängen. Österlich ge-
schmückt glänzen die Hauseingänge und Vorgärten und der 
Kurpark erstrahlt in herrlicher Blumenpracht.
Traditionell eröffnet wird das Osterdorf bereits am Palmsonn-
tag in der Festhalle. Ab 11.30 Uhr werden die Gäste musikalisch 
durch die Trachtenkapelle begrüßt. Die heimische Gastrono-
mie verwöhnt Sie bis 14 Uhr mit kulinarischen Köstlichkeiten. 
Um 14.30 Uhr ist der Anschnitt der Riesen-Ostertorte. Nach-
mittags gibt es ein buntes Unterhaltungsprogramm für Groß 
und Klein. Das Hasenbähnle fährt durchs Dorf. Ein Kettensä-
ger zeigt seine Fähigkeiten und auf der Hopsburg dürfen sich 
die Kleinen mal richtig austoben. Unter fachkundiger Anlei-
tung können die Jugendlichen auch Nistkästen bauen, die sie 
dann zuhause im Garten anbringen. Beim Bastelkurs können 
sich die Kleinen eine schöne Osterdeko anfertigen. Machen 
Sie einen Spaziergang über unseren Ostermarkt mit seinen 
vielfältigen Marktständen, durch das festlich geschmückte 
Dorf und den Kurpark, der zum Anschauen und Staunen ein-
lädt. Im evangelischen Gemeindehaus ist der Ostergarten zu 
bestaunen. Dank zahlreicher Helferinnen und Helfer wurde 
der Leidensweg Jesu wieder wundervoll anschaulich gestal-
tet. Der Ostergarten kann auch in der Karwoche und über 
Ostern besichtigt werden.
Das Osterdorf ist bis 12. April zu besichtigen und lädt zu 
einem Ausflug ins obere Elztal ein.
Am Ostersonntag hoppelt der Osterhase durch das Dorf 
und verschenkt kleine Präsente an die Gäste. Hin und wie-
der schaut er auch in den gemütlichen Gaststuben vorbei, 
in denen die Köche leckere Ostermenüs zubereiten. Am 
Ostermontag spielt die Trachtenkapelle zum Kurkonzert 
auf und lädt die Gäste zu Kaffee und Kuchen in die Mu-
sikerhütte ein. Um 13 Uhr wartet der Schwarzwaldverein 
auf die kleinen Gäste und lädt zu einer Wanderung mit Os-
tereiersuchen ein.
Touristinfo der Stadt Elzach – i-Punkt Oberprechtal, Schul-
str. 8, 79215 Elzach-Oberprechtal, Tel. 07682/ 19433, 
www.oberprechtal.de, www.zweitaelerland.de, 
elzach@zweietaelerland.de

Vorspielnachmittag – MV Katzenmoos e.V.
Die Jugendabteilung des Musikvereins Katzenmoos e.V. 
lädt alle musikbegeisterten Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne und natürlich alle Interessierten zum Vorspielnachmit-
tag ein. Am 22.03.2015, um 15 Uhr, im Schulhaus Katzen-
moos zeigen unsere Zöglinge, was sie im letzten Jahr auf 
ihren Instrumenten gelernt haben.
Neben Kaffee und Kuchen, können alle Interessierten die 
einzelnen Instrumente auch ausprobieren und ihr zukünf-
tiges Trauminstrument finden.
Lust bekommen? Dann kommen Sie einfach vorbei. Wir 
freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Katzenmoos e.V.

Hurra - der Kräuterfrühling ist wieder da!
Auf Wildkräuterpirsch mit Groß und Klein 
Auf einer Wildkräuterpirsch am Schönberg bei Freiburg 
können Sie wilde Gemüse und heilende Kräuter, Wildkräu-
terrezepte und Tipps zur Heilmittelherstellung für Ihre 
Hausapotheke kennen lernen.
Zum Abschluss wird mit selbst gesammelten Kräutern und 
Blüten eine bunte Butter für Wiesenbrote hergestellt. Dazu 
gibt es eine köstlich erfrischende Kräuterlimo. 
Samstag, 28. März 2015 • 14:00 bis ca. 17:00 Uhr
Anmeldung & Infos: Nicole Kaiser • 07681-4742355 
info@arnica-wildkraeuterseminare.de

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
schreibt Innovationspreis für kleine und 
mittlere Unternehmen aus
Schmid: „Investitionen in die Innovationskraft sind Investi-
tionen in die Zukunft Baden-Württembergs“
„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg 
wollen wir die klugen Köpfe und die führende technologi-
sche Position unserer Wirtschaft sichtbar machen. Es sollen 
damit nicht nur großartige Ideen, Innovationen und unter-
nehmerische Leistungen unserer mittelständischen Unter-
nehmen gewürdigt werden. Es geht auch darum, Neugier-
de, Phantasie und den Mut zur Veränderung zu fördern. 
Wir wollen kluge Köpfe anstiften, sich den Fragen unserer 
Zeit zu stellen und neue Antworten zu finden“, sagte Fi-
nanz- und Wirtschaftsminister Nils Schmid zum Start der 
Ausschreibung des mit insgesamt 50.000 Euro dotierten In-
novationspreis des Landes Baden-Württemberg 2015 - Dr.-
Rudolf-Eberle-Preis.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der 
Industrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen 
bei der Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und 
technischer Verfahren moderner Technologien ausgezeich-
net werden. Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2015 
eingereicht werden.
An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, 
die in Baden-Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 
500 Beschäftigte einen maximalen Jahresumsatz von bis zu 
100 Millionen Euro erzielen.
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fach-
jury aus Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem 
Fortschritt, besonderer unternehmerischer Leistung und 
nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise 
sollen im Herbst 2015 verliehen werden. Ergänzend dazu 
hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesellschaft ei-
nen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Aus-
schreibungsunterlagen gibt es im Internet unter 
www.innovationspreis-bw.de oder bei den Handwerks-, In-
dustrie- und Handelskammern und dem Informationszent-
rum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Gut verpackt - alles sicher?
Kunststoffe sind ein häufig verwendetes Material für Le-
bensmittelverpackungen. Sie gewinnen zunehmend an Be-
deutung, geraten aber immer wieder wegen unerwünschter 
Stoffübergänge in die Kritik. Gemeinsam informieren die 
Verbraucherzentralen und die Deutsche Stiftung Verbrau-
cherschutz mit einem neuen Videoclip aus der Reihe „Ver-
braucherschutz in 100 Sekunden“ über mögliche Risiken 
und den richtigen Umgang mit Kunststoffverpackungen im 
Haushalt. Der Kurzfilm steht ab sofort im Internet bereit. 
Der Protagonist Bernd und seine Partnerin beginnen bei der 
Zubereitung eines Fertiggerichtes für die Mikrowelle eine 
Diskussion. Denn Bernd missachtet wichtige Anwendungs-
hinweise, die auf der Verpackung stehen. In so genannten 
‚ready-to-heat‘- Verpackungen können Lebensmittel, bei-
spielsweise viele Mikrowellengerichte, direkt erhitzt wer-
den. Mit steigender Temperatur erhöht sich jedoch auch das 
Risiko, dass unerwünschte und möglicherweise gesundheits-
schädliche Stoffe in das Lebensmittel übergehen. „Die An-
gaben zur empfohlenen Temperatur, Wattzahl und Dauer 
der Erhitzung sind unbedingt zu beachten“, erklärt Christia-
ne Manthey, Abteilungsleiterin Lebensmittel und Ernährung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Es sollten 
immer nur Verpackungen verwendet werden, die ausdrück-
lich für die Zubereitung in der Mikrowelle geeignet sind. Im 
Zweifelsfall sollte auf mikrowellengeeignetes Geschirr aus 
Glas oder Porzellan zurückgegriffen werden.“
Diese und weitere Fehlverwendungen von Verpackungen 
werden im Videoclip aufgedeckt, beispielsweise die Plastik-
wasserflasche, die in der Sonne schmort oder die Weihnachts-
gans im Gelben Sack. „Verpackungen werden für einen be-
stimmten Verwendungszweck hergestellt und genau darauf 
ist ihre Sicherheitsbewertung ausgelegt“, so Manthey weiter. 
Der Videoclip* und weitere Infos zum Thema Lebensmit-
telverpackungen aus Kunststoff sind im Internet zu finden: 
www.youtube.de/verbraucherstiftung(http://youtu.be/Yxj-
SeWuL0W8) www.vz-bawue.de/verpackungen
Bei der Verbraucherzentrale ist außerdem der kostenlose 
Flyer „Lebensmittelverpackungen aus Kunststoff“* mit vie-
len weiteren Informationen zum Umgang mit Verpackun-
gen erhältlich.

Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika 
suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und La-
tein- amerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Russland, Venezuela und Peru sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus 
Russland/St. Petersburg vom 27.06.2015 bis 27.07.2015, 
Russland/Samara vom 27.06.2015 bis 27.07.2015, Venezu-
ela/Caracas vom 29.06.2015 bis 05.08.2015 und Peru/Are-
quipa von Anfang Oktober 2015 bis Mitte Dezember 2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 
14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che. Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt 
soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vor-
bereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Be-
ziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne 
Hr. Liebscher, Tel. 0711 625138, Handy 0172 6326322, Fr. 
Sellmann u Fr. Obrant, Tel. 0711 6586533, Fax 0711 625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Minigolf beim Kurhaus  
Freiamt wieder geöffnet
Zur neuen Saison ist der Minigolf beim Kurhaus Freiamt 
ab Sonntag, 22. März 2015, wieder geöffnet. So ist immer 
sonntags von 14 bis 17 Uhr Gelegenheit zum geselligen Mi-
nigolfspiel. Die allgemeinen Öffnungszeiten wochentags 
im Frühjahr 2015 sind: Montag bis Freitag jeweils 14 Uhr bis 
17 Uhr. Samstags geschlossen. Letzter Einlass ist eine Stun-
de vor der Schließung. Bei Regen und ungünstiger Witte-
rung bleibt der Minigolf geschlossen. Sonderöffnungszei-
ten auf Anfrage. 
Weitere Infos: Tel: 07645/91030 oder 910391, www.freiamt.de 

Staatlich geprüfter Techniker 
- Fachrichtung Elektrotechnik
Die Technikerschule der Gewerblich-Technischen Schule 
Offenburg bildet in zwei Jahren Vollzeit zum Staatlich ge-
prüften Techniker- Fachrichtung Elektrotechnik aus.
Sie fühlen sich in Ihrem aktuellen beruflichen Umfeld un-
terfordert, Sie wollen sich beruflich verändern und Ihre 
Karriere wieder in Schwung bringen? Das erfolgreiche Ab-
solvieren der Technikerschule wird Ihren beruflichen Alltag 
stark beeinflussen und Ihre Einsatzgebiete werden sich 
positiv ändern. Voraussetzung für die Technikerschulen ist 
eine abgeschlossene Berufsausbildung.
Absolventen der zweijährigen Technikervollzeitschule ar-
beiten in der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb elek-
trotechnischer Anlagen und Systeme. Sie planen, berech-
nen, entwickeln, konstruieren und testen Bauelemente, 
Geräte und Maschinen oder überwachen elektrotechni-
sche Anlagen und Systeme. Sie erforschen und entwickeln 
Techniken und Systeme, die Informationen verarbeiten 
und übermitteln. Dazu gehören anwendungsorientierte 
Software ebenso wie mikroelektronische Steuerungen und 
komplexe Automatisierungen mit Robotern. Die Kombi-
nation der Elektrotechnik, der Systemtechnik und des be-
trieblichen Managements eröffnen sehr gute Berufschan-
cen. In der Fachrichtung Informationstechnik werden die 
Ausbildungsinhalte in Mikrocontrollertechnik, in Compu-
tersystemen, in der Softwareentwicklung, in Datenbanken 
und in den Vernetzten Systemen vertieft. 
Anmeldungen werden bis Ende März im Sekretariat der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg in der Moltke-
straße 23 entgegengenommen. Formulare gibts im Inter-
net unter www.gs-offenburg.de

Edith-Stein-Schule Freiburg
Die Edith-Stein-Schule Freiburg bietet ab September 2015 
Schulplätze an:
Sie wollen nebenberuflich einen Beruf erlernen?
-  Hauswirtschafterin berufsbegleitend in Teilzeit:
 BFQ-Ernährung (Hauswirtschaft): 
 1 Nachmittag in der Woche.
-  Altenpflegehelfer berufsbegleitend in Teilzeit:
 BFQ-Pflege: 1 Nachmittag in der Woche
Sie wollen sich weiter qualifizieren?
-  Hauswirtschaftsmeisterin, berufsbegleitend
 FMHT: 2 Nachmittage in der Woche
Bitte anmelden bis Ende März 2015

Rauchmelder-
pflicht
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Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Fax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Verehrte Anzeigenkunden!
In der Kalenderwoche 14/2015 wird der
Annahmeschluss für Anzeigen aufgrund
des Feiertages (Karfreitag) um
einen Tag vorverlegt.

VORVERLEGTER
ANNAHMESCHLUSS

Hausarztpraxis Rummel
Osterferien

von Mi., 25.03. bis Di., 14.04.2015
Vertretung nach tel. Anmeldung:

Praxis Jacke (auch Hausarztvertrag)
Hildastr. 1, Kollnau
Tel. 07681 1605
Praxis Pfeiffer

Raufeldstr. 1, Bleibach
Tel. 07685 1611

JETZT WIRD ES BUNT
Zum Osterfest
bieten wir einen
tollen Farbpreis!

Präsentieren Sie sich
Ihren Kunden doch
mal in Farbe!

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

n In der KW 14/2015
erscheint das „Ostern-Spezial“

n Farb-mm-Preis von nur zusätzlich 0,10 EUR*

Hier ein Anzeigen-Preisbeispiel:
Visitenkartengröße: 90 x 54 mm:
n SW-Preis: 0,26 EUR/1-spaltig: 28,08 EUR
n Farb-Preis: 0,36 EUR/1-spaltig: 38,88 EUR

Nutzen Sie dieses Farbangebot
für Ihre Werbung!

* Der mm-Preis bezieht sich auf eine einspaltige Anzeige bei Direkt-
schaltung, und wird zum SW-Preis hinzugerechnet. Preise zzgl. MwSt.

Ihren Kunden doch 

erscheint das „Ostern-Spezial“

Farbe für

10 Cent
pro mm*

• • • • • WISSENSWERTES • • • • • 

Erst testen, dann düngen

Wie ist der eigene Gartenboden beschaffen? Fehlen ihm 
Nährstoffe, oder hat er – wie in vielen Gärten - zu viel? 
Wer jetzt noch seinen Gartenboden analysieren lässt, weiß 
genau Bescheid, wie er im kommenden Sommer düngen 
muss. 

Da die Nutzung der Beete unterschiedlich ausgerichtet 
ist, sollte man pro Beet eigene Analysen machen lassen. 
Denn der Nährstoffbedarf von Rasen oder von Gemüse 
ist ein anderer als der von Stauden oder Obstbäumen. So 
funktioniert‘s:

Bodenprobe mit dem Bohrstock nehmen 

 Üblicherweise nimmt man Bodenproben mit einem Bohr-
stock. Entscheidend ist der Boden im Hauptwurzelbereich 
der einzelnen Kulturen. Für Gemüse, Stauden und Obstge-
hölze empfi ehlt sich eine Probe in rund 15-30  Zentimeter 
Tiefe, für Rasen reichen 10 Zentimeter. An 4 bis 6  Stellen 
möglichst gleichmäßig im Beet verteilt die Proben 
 entnehmen und gut vermischen. Die Erde (ca. 500 Gramm) 
füllt man beispielsweise in Gefrierbeutel. So kann man sie 
ins Labor einschicken.

Bodenprobe nehmen mit dem Spaten

Wenn man keinen Bohrstock hat, kann man auch den 
Spaten benutzen. Dazu zunächst einen Spatenstich aus-
heben, der aber nicht für die Probe verwendet wird. Von 
dem Stich wird anschließend senkrecht eine ca. 2 cm  starke 
Scheibe abgestochen. Die Scheibe wird verkleinert auf 
ca. 2 cm Breite und z.B. in einem Eimer gesammelt. Von 
 mehreren Stellen eines Nutzungsbereichs Proben nehmen 
und diese gut vermischen. In Haushaltsbeutel füllen und 
ans Labor schicken.

Die staatlichen Labors: LUFA in Speyer und LTZ in Karlsruhe

Gartenexperte Werner Ollig empfi ehlt die staatlichen 
Labors in Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz: die 
LUFA in Speyer und das LTZ am Karlsruher Augustenberg.
 Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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4-s altig (185mm breit)
und 30 mm hoch

e hnung an

Firma

ame orname des Inhabers

Stra e / ausnummer

/ rt

elefon / Fax (mit urchwahl für e tl. ückfragen)

Senden Sie un die en Anzeigenau trag an

NUSS AUM ottweil mb o. K
urschstra e 70 | 78628 ottweil
elefax 07033 3204 28 | elefon 0741 5340-0
anzeigen.78628 nussbaummedien.de

ie Anzeige soll in G TACH
in der/den Kalenderwoche/n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . erscheinen.

Weitere rte ie reise anderer rte erfahren Sie unter
www.nussbaummedien.de/Mediadaten oder rufen Sie uns an.

x
atum / nterschrift

2-s altig ( 0 mm breit)
und 50 mm hoch

2-s altig ( 0 mm breit)
und 120 mm hoch

inG TACH

E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

inG TACH

E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

inG TACH

E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

er S alten rei
bei irekt haltung
betr gt

im Mitteilungsblatt utach

a ro mm H he
(bei einer S altenbreite on 45 mm)
zzgl. gesetzl. MwSt.

Gr e 0 mm breit (zweis altig) x . . . . . . . . . . mm hoch
185 mm breit ( iers altig) x . . . . . . . . . . mm hoch

arbe Schwarz-Wei ierfarbig

Für ierfarbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag on nur 25 des Anzeigen-
reises. Farbzuschl ge die den Mindestfarbzuschlag on 48 00 zzgl. MwSt. bei
irektschaltung überschreiten sind rabattf hig.

Anzeigente t
itte legen Sie Ihren Anzeigentext diesem Auftrag gut leserlich
bei bzw. schicken ihn uns auf einem se araten latt.

Korrekturabzug erwünscht
( s wird bei einfacheren kleinen extanzeigen Formatanzeigen oll orlagen
sowie bei geringfügigen nderungen on bereits gesendeten Korrekturabzügen
kein Korrekturabzug erschickt.)

Wir m chten gerne beraten werden bitte nehmen
Sie Kontakt mit uns auf.
Ich bin schon Kunde bei ussbaum Medien . . . . . . . . . . . . .

(Kundennummer)

s gelten die Allgemeinen esch ftsbedingungen on ussbaumMedien Weil der Stadt
mb o. K ussbaum Medien hingen mb o. K und ussbaum Medien
ottweil mb o. K sowie Anzeigen reisliste Farbzuschl ge in der gültigen
Fassung. Sofern ein Anzeigenabschluss besteht wird der ereinbarte abatt gew hrt.
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REWE Dieter Schneider
kommt nach Gutach - Bleibach
Die REWE Dieter Schneider OHG ist ein privat geführ-
tes Familienunternehmen und betreibt in der Region
bereits sechs Lebensmittelmärkte. Zwei in Denzlingen,
Waldkirch, Schallstadt, Emmendingen und Freiburg-
Munzingen. Gutach - Bleibach ist unser siebter Markt.
Wir sind ein sehr heimatverbundenes Unternehmen,
das Produkte aus der Heimat, von Erzeugerbetrieben
aus unserem direkten Umfeld vermarktet und anbietet.

Ab Donnerstag 26.03.2015
auch in Gutach – BleibachFührungsteam der REWE Dieter Schneider Märkte

Ich darf mich vorstellen:

Mein Name ist Dieter Schneider.

Ich bin der Inhaber der REWE Supermärkte in unserer Region.

Gemeinsam mit meiner Frau und meinen Kindern haben wir

im Oktober 2006 begonnen, eigene Lebensmittelmärkte zu betreiben.

Unsere Firmenphilosophie war von Anfang an ganz klar auf Produkte

aus der Region ausgerichtet. Zwischenzeitlich beliefern uns über

100 Erzeugerbetriebe aus unserer Heimat.

Unser Slogan:

„Daheim wo der Geschmack zuhause ist“ Meine Familie und unsere

Mitarbeiter freuen sich auf unseren neuen Markt in Gutach-Bleibach.

Ihr Dieter Schneider

Werte Kunden…
Ich darf mich vorstellen:Werte Kunden…

Familie Schneider

www.rewe.de

Dieter Schneider

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im REWE Markt in Gutach-Bleibach

79261 Gutach-Bleibach
Simonswälder Straße
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Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Fax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Verehrte Anzeigenkunden!
In der Kalenderwoche 14/2015 wird der
Annahmeschluss für Anzeigen aufgrund
des Feiertages (Karfreitag) um
einen Tag vorverlegt.

VORVERLEGTER
ANNAHMESCHLUSS
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Sommerlicher Wärmeschutz senkt die
Innentemperaturen im Haus

Nicht nur winterliche Kälte, auch Hitze im Sommer kann zu 
unangenehmen Temperaturen in Wohnhäusern führen. 

Hausbesitzer sollten deshalb Schutzmaßnahmen für heiße 
Tage ergreifen, rät das Landesprogramm Zukunft Altbau 
des Umweltministeriums Baden-Württemberg. Auch bei 35 
Grad Celsius müsse man dann unter dem Dach nicht mehr 
 schwitzen. Zum sommerlichen Wärmeschutz gehören eine 
Verschattung der Fenster  ächen, ein baulicher Wärmeschutz 
an der Fassade und am Dach, Wärmeschutzfenster sowie 
 Lüften in den frühen Morgen- und Nachtstunden.

„Die Maßnahmen sorgen für eine Senkung der Innentempe-
raturen um mehrere Grad, besonders in den oberen Stock-
werken“, sagt Petra Hegen von Zukunft Altbau. Angesichts 
vermehrt auftretender Hitzewellen vor allem in den Städten 
sei das anzuraten. Dämmung und Fenster stellten außerdem 
im Winter einen hilfreichen Kälteschutz dar und minderten 
die Heizkosten.

Neutrale Informationen gibt es kostenfrei über das Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de.

RUND 
UMS 
HAUS


